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Massiv silberne kestecke
in modernen und lcisssiscben 8tgiarten. gediegene IVlusler

in scàer vergilbest entlndt in reicber kusvmbl /»
billigen preisen unser neue llauptludalng I9l2.

Verlange:^ !sie denselben gratis und lr:>nl«>.

WM-MM à t!ik, Kllrvlgl! M. 44.

^0rìdjIâunAssetn2l6nî

Vsteslanll5llunl>e
kür 8cbv/ei?erjüngiinge

»n der 8d»>vvIIv <!er >VdirMdit uiul
tier ^tiinmdereeliti^unK. Von 4r. >ViZet,

?r.—.iw, in?NIlien nb 2V^X. k'r. .89
vis ,.V»ioàvc!s!cunìjs" eibt ie6« m l.okrsr «in nvetvo»«« ttlllkimittvl in tilv ttanll,
cîsr lUnFlio^o »n .!sr Hcnvvslis 6ss vsiirs>Njol>ti^on ^Itsr» in âor vaterliinciiscksn

?glüi8l!dki' llvlemedt M lim MM ÍII8 MWi'Lki'i'el:!!!
Ii. ».80 ^ —

8t.kailen, pebrscbe Lucbbsnlllg.

Gff-ne SchuPâ.
Maseltrange«. > Jahrschule, infolge Resignation. Gehalt:

Fr. 1700.— nebst schöner Wohnung mit Garten und voller Reitrag an

die Lehrerpenfionskasse, für Organistendienst Fr. 300.—. ng
Anmeldung bis 10. Nov. l. I. bei Herrn Josef Jud, Schul-

ratspräsident. H44I7G

St. «allen, den 28. Oktober 1912.

Die Erjiehungskanzlei.
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llttll ttoNglks, lebrer n Zi. Kk0sgKN d« 8t. LsIIen.

Vertreter der Sirius:

W^euelittiixer â <ZIv»«Ii»ur w k«x«n»I»«rK, —
lilsnsrsidspot kitr ails Lîîlsilisnvvrsins-Iilasjllàlivn

empfisblt siek 7.ur piloktlieken llesorgung »lier Nt tt»»S7S

Kwàen-Nuàkàn
un i Uu8ik à /ii/ilikn-Vereins-krvtluIitittneil à

lisielilmltigo ^uswsIilsendunKen stellen ^sdsr^eit j-srn eu Diensten.

li»t»l«xv xr»tl« NII«I fr»nlt«.

Hffene Lehrerinnenstellte.

Für Unterklasse der zweiteiligen Primärschule mit 40—45 Kindern wird
eine tüchtige katholische Lehrerin gesucht Bernerpatent erwünscht- Pflichten
und Staatszulage nach Gesetz- Gemeindebesoldung 700 Fr, 200 Fr- als Wohn-
ungsentschädigung, 70 Fr. als Holzentschädigung, 50 Fr. als Landentschädigung
und 100 Fr. für die Arbeitsschule ^.Anmeldungen bis >5. November nächsthin beim Präsidenten der Schul-
kommission, HerrnIIasef N»N«»U«tw Wahl»« bet Kaufen-

Rechentabelle ^rdeitssâul-
„5chach" büelilviu

Vergi88meinnic!it

l! 3L'.'. (^1

Große Entlastung des tehrers. ^ahl-
reiche Llnerkcnnungsschreibeii- pro-
spekte gratis. U. L. Clsep, CHUt.

8ingef'5 k>gieni8vkef

: ?wieball< :
ist für zlsgsnleidsnde, Kinder,
Kranke und tlsnesends sin unent-
belirlieliss XalmungsmittsI, dsnk
seiner vorzchßlicben Zusammen-
seteung.

D» lsiobt verdsulivli. sedr oalir-
bskt. anAenelii» im Deselimsck und
sebr Isnxs Imltdsr, ist Linkers
d) xienisctisr ^eviebuok ein I4äbr-
mittsl, da» in keinem Dausbslt
keblen sollte.

^vrütlied empkolile» und vsr-
ordnet. 5Vo kein Dsgot direkter
Versandt »n Lrivste ab Kabrik.

Verlangen 8ie bitte unsere ill
Dreislists 72
Soirvsi». örstssl» und ^uiokack-

kadrik llb. Sinxvr, Lass! X.

im àttrugk (jgr /Vrbkitsleinerionsn-
konferen/ deurbeitst von 8r.

lilSSkv Verlsg: 66

l. (>!. vnvelti - llanAnrtnvr
(ZV88A.N (8t. 6.)

VerlâNAkn Lie ^nsiedtssxsmpiure.

Druckaröeiten liefern billigst
Höerte d.- Mckenöacki, Kinstedetn.

Tas ergreifend schöne Lied: 108

„Näher, mein Gott, zu Dir".
das beim Zinken der Titanic geipielt
wurde, ist für Männer-, gem. od. Töchter-
chor zu 15 Rp. bei mir zu beziehen. Sende
auch zur Ansicht: Cborlieder, Tuette,
Humoristika, „Fidele Studenten", .ital.
Konzert", Ensemble-Szenen. -
H». Willi. Musikhlg., Cham, Kt. Zug.
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